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3dj tat fo unb fanb, bafj bas, roas idj für
£013 ßetjatten, in Sßitflidjteit fieber roar,
obroofil es burd) bas Sllter aufjerorbentlidj
hart geroorben roar. (Es roar ein grofjer ïridj=
ter, ber ungefähr etroas über einen Citer
faffen moajte. 21m breiten Stanbe roar ein
SJtefftngranb, aber aud) ber engere leil roar
mit SJÎetall befd)lagen.

SBas hatten Sie baoon?" fragte Sacre.
3dj möchte glauben, bafj er irgenbeinem

mittelalterlichen aBinger ober 33rauer gehört
hat", fage id). 3<h fah in (Englanb leberne
ürinfgefäfje ,Sajroar3£rüge' genannt, aus
bem 17. 3ahihurtoert, roeldje oon gleicher
garbe unb fjärte roaren roie biefer giill=
trichter."

3ch bin ber Slnfidjt, bafj bie 3eit ftimmt,"
antroortete Sacre, unb ohne 3roeifel roar
bas Sing ba3u beftimmt, ein ©efäfj mit
giüfftgfett 3U füllen. SBenn aber mein 33er=

badjt gerechtfertigt ift, bann roar es ein fon*
berbarer 2Bin3er, ber fidj feiner bebiente unb
ein feltfames ©efäfj, roeldjes bamit gefüllt
rourbe. ginben Sie nidjts SluffäEiges an bem
Stusgufj bes ïridjters?"

Slls ich oen ïridjter ans fiidjt hielt, be=

mertte ich, bafj eine Stelle besfelben, etroa
fünf 3otl oberhalb ber metallenen Spitje bes
engen fjalfes aextjacft unb eingeritjt roar, roie
roenn jemanb mit einem ftumpfen SJteffer
baran herumgefdjnitten hätte. Stur an biefer
Stelle roar bie fonft iieffdjroar3e Dberflädje
rauh-

Jemanb hat oerfudjt, ben ïridjterljals
ab3ufdjneiben."

SBürben Sie bas fdjneiben nennen?"
,,©s ift 3erriffen unb sertjacf t. ßs hat roohl

3iemlicher Äraft beburft, um foldje Spuren
in einem fo 3äljen Stoffe 3U laffen, roeldjec
Slrt audj immer bas SBerfseug roar. Slber
roie benten Sie barüber? Sie roiffen baoon
ftdjer mehr als Sie fagen."

Sacre lädjelte unb feine tieinen Stugen
blitjten oerftänbnisootl.

fjaben Sie audj bie 33[ndjologte ber
Iräume ftubiert?" fragte er.

3dj roufjte nidjt einmal, bafj es eine joldje
S]3fndjologie gibt."

ßieber greunb, biefes 23rett über bem
©emmenfaften ift ooll mit 33änben, oon 311=

bertus SJtagnus an, roeldje oon nichts an=
berem Ijanbeln. ßs ift eine SBiffenfchaft für
fich."

ßine SBiffenfdjaft oon SJfarttfdjreiem."
Ser SJtarttfdjreier ift immer ber 23aljn=

bredjer. 23om Sternbeuter tarn ber Stern=
funbige= oom Slldjemiften ber (£tjcmifer unb
oom SJtesmeriften ber ßjperimentalpfnajo=
loge. Ser Quartfalber oon geftern ift ber
fieljrer oon morgen. Sludj fo fpitjfinbige unb
roiberftrebenbe Singe roie träume roerben
mit ber 3ett in ein Softem georbnet. SBenn
einmal biefe 3eit getommen ift, bann roerben
bie gorfdjungen unferer greunbe auf jenem
23üdjerbrett nidjt länger 3ur Unterhaltung
bes SJtnftifers, fonbern 3ur 23egrünbung einer
SBiffenfdjaft bienen."

Slngenommen, es roäre fo, roas hat bie
SBiffenfdjaft ber Sräume mit einem grofjen,

fdjroarsen, meffingbejdjtagenen ïridjter 3U
fdjaffen?"

Sdj roill es 3hnen fagen. SBie Sie roif=
fen, habe idj einen Slgenten, ber beftänbig
nadj Seltenheiten unb SJterfroürbtgfetten für
meine Sammlung Umfdjau hält. SBor einiger
3eit hörte berfelbe, bafj ein fjänbfer auf
einem ber Quais altes ©erümpel getauft
hätte, roeldjes in einem Sdjranfe in einem
alten fjaufe, hinten in ber Stue SJtatljurin,
im ßateinifchen Sßtertel gefunben roorben roar.
Ser Speifefaal biefes alten fjaufes ift mit
einem SBappenfdjilb oe^i'ert, Sparren unb
Querbalten oon roter garfie auf filbernem
gelb, roeldjer erroiefenermafjen ber Sdjilb bes
Sticolaus be la Steonie geroefen, eines hohen
23eamten bes Äönigs ßubroigs XIV. ßs un=
terliegt teinem 3roeifet, bafj bie anbern
Singe in bem Sajrante aus ben früheren
3eiten biefes Äönigs flammen. Saraus ift 3U

fdjliefjen, bafj biefelben jenem Sticolaus be la
Sîennie gehört haben, roeldjer, roie idj glaube,
ber befonbers mit ber fjanbfjabung unb bem
33oll3uge ber bratonifdjen ©efetje jener 3eit
beauftragte ßbelmann geroefen ift."

Unb?"
3ch möchte Sie nun bitten, ben îridjter

nodjmals in bie fjanb 3U nehmen unb ben
obern SJtefftngranb 3U betradjten."

ßs gab un3toeifelhaft eingefratjte Stridje
barauf, faft oertoifdjt burdj Stlter. Ser all=
gemeine ßinbrud1 roar ber oon mehreren
SBudjftaben, beren letjterer einem B âljnlidj
roar.

Sie halten bas für ein B?"
Satooht."

Stuch ich. 3rt oer £at sroeifle ich nidjt
baran, bafj bies ein B tft."

Stber ber ßbelmann, oon bem Sie fpra=
djen, führt boch R als Stnfangsbudjftaben."

,,©an3 richtig! Sas tft gerabe bas Schöne
an ber Sadje. Sas mertroürbige Sing roar
fein ßigentum, unb bodj hatte er bie 3ln=
fangsbudjftaben eines anbern barauf fetjen
laffen. SBarum hat er bies roohl getan?"

3aj tann es nidjt erraten. Äönnen Sie
es?"

Stun, idj oermag es oielleidjt 3U erraten.
23emerten Sie nodj etroas anberes an bem
Staube?"

3dj mödjte fagen, es ift eine Ärone."
ßs ift un3toeifelhaft eine Ärone; aber,

roenn Sie biefelbe bei oollem ßidjte betradj=
ten, roerben Sie felbft bie Ueberseugung ge=
roinnen, bafj es teine geroöljnlidje Ärone ift.
ßs ift eine Stbelstrone unb fie enthält eine
Slufeinanberfolge oon oier Sßerlen unb ßrb=
beerblättern, bas Stang3eidjen ber SJtarquis.
SBir tonnen baraus fdjliefjen, bafj eine SBer=

fon, beren gamilienname als Slnfangsbudj=
ftaben ein B hat, berechtigt roar, biefe Ärone
3U tragen."

Sann gehörte biefer gerrjötjnlidje ßeber=

tridjter einem SJtarquis?"
Sacre hatte ein eigentümliches ßädjeln.
Ober einem SJtitglieb ber gamilie eines

SJtarquis", fagte er. Sooiel haben roir nun
aus bem graoierten Stanbe enträtfelt."

Stber roas hat bas altes mit Sräumen
3U tun?" 3aj roeifj nidjt, ob es oon einem
SBltcf auf Sacres ©efidjt ober oon einem un=
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Zch tat so und fand, daß das, was ich für
Holz gehalten, in Wirklichkeit Leder war,
obwohl es durch das Alter außerordentlich
hart geworden war. Es war ein großer Trichter,

der ungefähr etwas über einen Liter
fassen mochte. Am breiten Rande war ein
Messingrand, aber auch der engere Teil war
mit Metall beschlagen.

Was halten Sie davon?" fragte Dacre.
Ich möchte glauben, daß er irgendeinem

mittelalterlichen Winzer oder Brauer gehört
hat", sage ich. Ich sah in England lederne
Trinkgefäße ,Schwarzkrüge< genannt, aus
dem 17. Jahrhundert, welche von gleicher
Farbe und Härte waren wie dieser
Fülltrichter."

Zch bin der Ansicht, daß die Zeit stimmt,"
antwortete Dacre, und ohne Zweifel war
das Ding dazu bestimmt, ein Gefäß mit
Flüssigkeit zu füllen. Wenn aber mein
Verdacht gerechtfertigt ist, dann war es ein
sonderbarer Winzer, der sich seiner bediente und
ein seltsames Gefäß, welches damit gefüllt
wurde. Finden Sie nichts Auffälliges an dem
Ausguß des Trichters?"

Als ich den Trichter ans Licht hielt,
bemerkte ich, daß eine Stelle desselben, etwa
fünf Zoll oberhalb der metallenen Spitze des
engen Halses zerhackt und eingeritzt war, wie
wenn jemand mit einem stumpfen Messer
daran herumgeschnitten hätte. Nur an dieser
Stelle war die sonst tiefschwarze Oberfläche
rauh.

Jemand hat versucht, den Trichterhals
abzuschneiden."

Würden Sie das schneiden nennen?"
Es ist zerrissen und zerhackt. Es hat wohl

ziemlicher Kraft bedurft, um solche Spuren
in einem so zähen Stoffe zu lassen, welcher
Art auch immer das Werkzeug war. Aber
wie denken Sie darüber? Sie wissen davon
sicher mehr als Sie sagen."

Dacre lächelte und seine kleinen Augen
blitzten verständnisvoll.

Haben Sie auch die Psychologie der
Träume studiert?" fragte er.

Ich wußte nicht einmal, daß es eine solche

Psychologie gibt."
Lieber Freund, dieses Brett über dem

Eemmenkasten ist voll mit Bänden, von
Albertus Magnus an, welche von nichts
anderem handeln. Es ist eine Wissenschaft für
sich."

Eine Wissenschaft von Marktschreiern."
Der Marktschreier ist immer der

Bahnbrecher. Vom Sterndeuter kam der
Sternkundige- vom Alchemisten der Chemiker und
vom Mesmeristen der Experimentalpsychologe.

Der Quacksalber von gestern ist der
Lehrer von morgen. Auch so spitzfindige und
widerstrebende Dinge wie Träume werden
mit der Zeit in ein System geordnet. Wenn
einmal diese Zeit gekommen ist, dann werden
die Forschungen unserer Freunde auf jenem
Bücherbrett nicht länger zur Unterhaltung
des Mystikers, sondern zur Begründung einer
Wissenschaft dienen."

Angenommen, es wäre so, was hat die
Wissenschaft der Träume mit einem großen,

schwarzen, messingbeschlagenen Trichter zu
schaffen?"

Ich will es Ihnen sagen. Wie Sie wissen,

habe ich einen Agenten, der beständig
nach Seltenheiten und Merkwürdigkeiten für
meine Sammlung Umschau hält. Vor einiger
Zeit hörte derselbe, daß ein Händler auf
einem der Quais altes Gerümpel gekaust
hätte, welches in einem Schranke in einem
alten Hause, hinten in der Rue Mathurin,
im Lateinischen Viertel gefunden worden war.
Der Speisesaal dieses alten Hauses ist mit
einem Wappenschild verziert, Sparren und
Querbalken von roter Farbe auf silbernem
Feld, welcher erwiesenermaßen der Schild des
Nicolaus de la Reynie gewesen, eines hohen
Beamten des Königs Ludwigs XIV. Es
unterliegt keinem Zweifel, daß die andern
Dinge in dem Schranke aus den früheren
Zeiten dieses Königs stammen. Daraus ist zu
schließen, daß dieselben jenem Nicolaus de la
Reynie gehört haben, welcher, wie ich glaube,
der besonders mit der Handhabung und dem
Vollzuge der drakonischen Gesetze jener Zeit
beauftragte Edelmann gewesen ist."

Und?"
Ich möchte Sie nun bitten, den Trichter

nochmals in die Hand zu nehmen und den
obern Messingrand zu betrachten."

Es gab unzweifelhaft eingekratzte Striche
darauf, fast verwischt durch Alter. Der
allgemeine Eindruck war der von mehreren
Buchstaben, deren letzterer einem ö ähnlich
war.

Sie halten das für ein ö?"
Jawohl."

Auch ich. Jn der Tat zweifle ich nicht
daran, daß dies ein ö ist."

Aber der Edelmann, von dem Sie sprachen,

führt doch k als Anfangsbuchstaben."
Ganz richtig! Das ist gerade das Schöne

an der Sache. Das merkwürdige Ding war
sein Eigentum, und doch hatte er die
Anfangsbuchstaben eines andern darauf setzen
lassen. Warum hat er dies wohl getan?"

Ich kann es nicht erraten. Können Sie
es?"

Nun, ich vermag es vielleicht zu erraten.
Bemerken Sie noch etwas anderes an dem
Rande?"

Ich möchte sagen, es ist eine Krone."
Es ist unzweifelhaft eine Krone; aber,

wenn Sie dieselbe bei vollem Lichte betrachten,

werden Sie selbst die Ueberzeugung
gewinnen, daß es keine gewöhnliche Krone ist-
Es ist eine Adelskrone und sie enthält eine
Aufeinanderfolge von vier Perlen und
Erdbeerblättern, das Rangzeichen der Marquis.
Wir können daraus schließen, daß eine Person,

deren Familienname als Anfangsbuchstaben

ein kZ hat, berechtigt war, diese Krone
zu tragen."

Dann gehörte dieser gewöhnliche
Ledertrichter einem Marquis?"

Dacre hatte ein eigentümliches Lächeln.
Oder einem Mitglied der Familie eines

Marquis", sagte er. Soviel haben wir nun
aus dem gravierten Rande enträtselt."

Aber was hat das alles mit Träumen
zu tun?" Ich weiß nicht, ob es von einem
Blick auf Dacres Gesicht oder von einem un-
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